
                   Biologie-Unterricht am und im Rhein-Herne-Kanal 
                                        Pestalozzi-Gymnasium, Herner Grauwale e.V., Bund für Umwelt und Naturschutz (BUND)  
 

    Kooperation                                   
        „Pestalozzi-Gymnasium“- Abschlussklasse 2012/13, „Herner Grauwale e.V.“ und  
                                „Herner Bund für Umwelt und Naturschutz“ (BUND) 

 

       
       Biologie-Schülerinnen der Abschlussklasse 2012/13 des Pestalozzi-Gymnasiums  

                      Betreuerin Ingrid Reckmeier vom (BUND) und die Tauchgruppe der „Herner Grauwale .e.V.“  
 

                                          Die Kooperationspartner 
 

     
 
              die Schülergruppe               v. l. Biologielehrerin Christel Faber         die Tauchgruppe (HGW) 
                                               Hiltrud Buddemeier und Ingrid Reckmeier vom (BUND)  
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                               Pestalozzi-Gymnasium, Herner Grauwale e.V., Bund für Umwelt und Naturschutz (BUND)  
 
 

           Vorwort  
 
„Das praktisch Erlebte in der freien Natur erleichtert Euch, das Verständnis für unsere heimi-
sche Fauna und Flora zu vertiefen. Hierbei lernt Ihr nicht nur deren Wertschätzung, sondern 
bekommt Anstöße zum verantwortungsvollen, zukunftsfähigen Handeln.“  
 
Mit diesen einleitenden Worten eröffnete Biologie-Pädagogin Frau Christel Faber den ausserschu- 
lischen naturnahen Unterricht. 

            

 
  

   Bio-Abschlussklasse 2012/13 des Pestalozzi-Gymnasiums mit ihren Betreuern 
                          
 

                    Die Teilnehmer der Bio-Gruppe  
 
   Anna Lena Bauer Lisa Brenscheidt 
   Carina Diekötter Julia Fuchs 
   Sarah Jordan  David Kirstein 
   Tobias Köhne  Nicole Konberg 

Lena Lückfeldt Fabian Macuga 
David Maier  Maximilian Meise 
Lukas Neweling Phillipp Schiereck 
Simone Storch Viktoria Strunk 
Robert Switkiewicz Friederike Vogt 
Paulina Wagner Ida Wiesner 
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                Pestalozzi-Gymnasium , Herner Grauwale e.V., Bund für Umwelt und Naturschutz (BUND) 
 
 

                       Das Projekt 
 

Im Vordergrund stand die Erforschung des Lebensraums am und im Uferbereich des Rhein-Her-
ne-Kanals im Umfeld „Friedrich der Große“ in Herne. 
 

Mit dieser Aufgabenstellung forderte Frau Christel Faber ihre Schüler-/innen auf, das Bewusst-
sein für die oft unbeachtete oder einfach nur übersehene, aber schützenswerte Natur in unserer 
unmittelbaren Umgebung zu schärfen.  
Begleitet von Mitgliedern des „Herner Grauwale Vereins“ und Mitgliedern vom „Bund für Um-
welt und Naturschutz“ (BUND) starteten sie eine Expedition vor unserer Haustür, dem Wander-, 
Radfahr- und Erholungsgebiet vieler Herner Bürger-/innen am und im Rhein-Herne-Kanal. 

 

    
                       

       
 

              
 

           Der Ufer- und Wiesenbereich des Rhein-Herne-Kanals wird zum Klassenzimmer 
 

           Hoch motiviert schwärmten sie aus, um im Uferbereich und den angrenzenden Wiesen  
           nach Gräsern, Pflanzen und Tieren zu suchen. 
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 Das Ziel 
 
Für die Teilnehmer dieser Expedition galt es: Eine möglichst genaue Bestandsaufnahme unserer 
heimischen Natur in einem begrenzten Gebiet am Rhein-Herne-Kanal zu entdecken. Wobei nicht 
der Rekord der gefundenen Arten das Ziel war, sondern vielmehr das Bewusstsein für unsere Natur 
zu wecken im Vordergrund stand. 
 

Aber auch, den Blick für die Artenvielfalt zu schärfen und den vielfältigen Lebensformen, die sich  
in diesem Kanalabschnitt verbergen, neu oder wieder zu entdecken. 
 

               
 

              
 

                            
 
                      Vor dem Einsammeln der Naturfunde stand das Suchen und Entdecken 
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    Biologie als Abenteuer 
 

Nachdem die Schülerinnen und Schüler von den Sporttauchern mit Grillwürstchen und 
Getränken versorgt wurden, begannen sie die gefundenen Objekte gemeinsam zu be-
stimmen. 

 

        
 

   
 

                  
                                                                                                                 
                                                   Beim Linus und Helmut wurden alle Teilnehmer-/innen sowieso fündig 
 

               Laufen, suchen, sehen, anfassen, spüren, riechen und einsammeln macht bekanntlich hungrig. 
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                    Ergebnisauswertung  
                       Artenvielfalt über Wasser 
 

 

Der Ansturm der Schüler-/innen mit ihren vielfältigen Funden auf die vorhandenen Monokularen 
zwecks Artenbestimmung war groß. Biologielehrerin Frau Christel Faber – sachkundig unterstützt 
durch die erfahrene Biologie-Pädagogin Frau Hiltrud Buddemeier sowie Frau Ingrid Reckmeier 
vom Bund für Umwelt und Naturschutz (BUND) – konnte auf Grund der Erkenntnisse bei ähn-
lichen durchgeführten Exkursionen und den vorhandenen Sach- und Erkennungsbüchern die 
„Forschungsobjekte“ fachkundig ihren Schülern-/innen erklären und artengerecht zuordnen.  
 
 

                                           Floristische Funde am Kanal  (Teil I) 
 

              
 
        Weiße Lichtnelke      Kriech-Hahnenfuß          Wiesenlabkraut               Johanniskraut         Acker-Kratzdistel 
              (Sileni latifolia)              (Ranunculus repens)                 (Galium mullogo)              (Hypericum perforatum)         (Cirsium arvense) 
 

                                                  
 
                        Jakobs-Kreuzkraut                                      Löwenzahn                                            Goldrute 
                                 (Senecio jacobaea)                                                (Taraxacum officinale)                                      (Solidago gigantea) 
 

     
 
      Gänseblümchen                    Mädesüß         Sibirische Schwertlilie      Zaunwinde                   Engelwurz 
           (Bellis perennis)                   (Filipendula ulmaria)             (Iris sibirica)                 (Calystegia sepium)            (Angelica archangelica) 

  
 

Die Vielzahl der floristischen Funde am Rhein-Herne-Kanal überraschte selbst die anwe- 
senden und exkursionserfahrenen Biologen.  
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                                 Floristische Funde am Kanal  (Teil II) 
 

         
 
                                       Auf den Wiesen oder im Uferbereich – Interessantes gab es überall 
 
      Weitere Auflistung der von den Schülern-/innen am Kanalufer gesammelten Gräser: 
 

       
 
Johanniskraut       Ampfer             Hornklee        Odermennig       Fingerkraut       Brennessel   Waldweidenrösch.     
(Hypericum perf.)    (Rumex obtusif.)     (Lotus cornic.)      (Agrimonia eupat.)   (Potentilla rept.)       (Urtica dioica)    (Epilobium angustf.) 
 
 

            
 
                   Wasserdost                         Kratzdistel                            Schafgarbe                     Echter Steinklee 
              (Eupatorium cannabinum)                  (Cirsium vulgare)                         (Achillea millefolium)                    (Melilotus officinalis) 

 
Während die Suchgruppen, die im Uferbereich und auf den Wiesen mit ihren Funden bereits 
mit der Artenbestimmung begonnen hatten, kam die Taucher-Begleitgruppe mit ihren Unter-
wasser-Funden dazu. 
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                  Ergebnisauswertung 
                          Artenvielfalt unter Wasser 

 

              
 
     Sie schauten den Kanal auf den Grund                           und sie nahmen die Funde entgegen 

 

                        Faunistische Funde im Kanal – Muscheln 
 

   
 
          Teichmuschel                                   Malermuschel                                       Dreiecksmuschel 
           (Anodonta cygnea)                                           (Unio pictorum)                                                 (Dreissena polymorpha) 

 
                                       Entdeckte Fischarten 
 

    
 
                 Aal                                       Katzenwels                             Rotauge                                    Hecht 
         (Anguilla anguilla)                                 (Ameiurus nebulosus)                         (Rutilus rutilus)                                   (Esox lucius) 

   

                          Entdeckte Kleinstlebewesen:   
 

                              
 
                                         Flohkrebs                   Zuckmückenlarve 
                                                (Gammarus spec.)                      (Chironomiden) 
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                                Floristische Funde im Kanal  
 

             
 
                                           Quellmoos                          Krauses Laichkraut                  Kamm-Laichkraut 
                                 (Fontinalis antipyretica)                           (Patamogeton crispus)                     (Patamogeton pectinatus)               

    

                    
 
                                                                    Kammförmiges Laichkraut 
                                                                                (Patamogeton  pecti) 
 

Das kammförmige Laichkraut (Patamogeton pecti) ist eine fadenförmige bis zu 3m lang werdende 
Unterwasserpflanze. Sie ist aufgrund des starken Wachstums schon zum Problem für Motorboot-
fahrer geworden, die im lichtdurchfluteten, flachen Uferbereich des Rhein-Herne-Kanals manö-
vrieren wollen. Das beobachtete starke Wachstum in den letzten Jahren geht auf den stärkeren  
Lichteinfall zurück.  
Auf Grund des nachlassenden Schiffsverkehrs wird das Kanalwasser nicht mehr so stark aufge-
wühlt und eingetrübt. (lt. Untersuchungsergebnisse von Frau Hiltrud Buddemeier-BUND) 

       
Auswertung der Wasser- und Schlammproben: 

 

             
 

   Die Auswertung der Wasser- und Schlammproben bestätigten die geringere Eintrübung des Kanalwassers 
 
Nach der Bestimmung wurden alle lebenden Funde wieder in ihren Lebensraum zurückgesetzt. 
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   Gelungene Kooperation  
 
Eine außergewöhnliche Zusammenarbeit und Aufklärungsaktion über die vielfältige und hochin-
teressante Flora und Fauna am und im Rhein-Herne-Kanal zwischen Schule, Sportverein und 
Naturschützern. 
 

   
        
                                                     Alles wurde untersucht, katalogisiert und dokumentiert 
 

Zum Abschluss des Seminars war die einhellige Meinung der jungen Forscherinnen und Forscher 
die: Dies war ein höchstinteressantes, lehrreiches und spannendes Seminar. 
Mit einem großen Dankeschön an den ausrichtenden Verein: den „Herner Grauwalen“, an Frau 
Hiltrud Buddemeier sowie Frau Ingrid Reckmeier verabschiedeten sich die Pestalozzi- Schüler-
innen und -Schüler auch in dem Bewusstsein, viel Neues rund um den Erhalt- und Naturschutz 
gelernt zu haben.  
  

                                                                               
                             ….  und so begann es                                     ….  und so endete es  
                   Begrüßung, Seminarziel, Gruppeneinteilung  die Untersuchungen sind abgeschlossen  
                   
Eine außergewöhnliche und gelungene Zusammenarbeit am und im Rhein-Herne-Kanal zwischen  
Schule, Sportverein und Naturschützer. 

 

Leitung:    Christel Faber 
    (Biologie-Lehrerin  - Pestalozzi-Gymnasium) 
Mitwirkende:   Schüler-/innen der Abschlussklasse 2012/13 
    (Pestalozzi-Gymnasium) 

Mitwirkende:    Hiltrud Buddemeier und Ingrid Reckmeier 
    (Bund für Umwelt und Naturschutz)   

Dokumentation:   Horst Peters 
Planung und Organisation: Horst Peters 
    (Herner Grauwale e.V.) 

Fotos:    Horst Peters 
 Fotos:    Internet (Wikipedia) 
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